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/ //rser 'e Soork/dr ' c/ers Work

t DurrlaOev
stoß Sieg schwache Leistünsen gegen veieetkeim — Sie Sermonen haben nun endlich

wieder Irltt gefaßt
Kn recht stürmischer Sonntag eröfsnete für die fußballsport -

MN Veranstaltungen nicht gerade die günstigsten Perspektiven
Mend es am Samstag noch „dicke" Regenschauer über un-
ustr Turmbergstadt entlud , brächte der Sonntag wenigstens
Mene , wenn auch stürmische Witterung .

z« Kampf auf dem Eermaniasportplatz konnte! trotz des
überzeugenden 1 :0 Sieges gegen Beiertheim nicht allen Er¬

wartungen gerecht werden .
>die vielen Unentwegten , die sich trotz des heftigen Sturmes
H,ch dem Sportplatz an der Reichsautobahn begeben hatten ,
« iren 'mit den Leistungen beider Mannschaften nicht ganz zu-
stieden. Bei den „Germanen " hatte man durch die noch nicht
MSgebeilte Verletzung des Mittelstürmers Krebs eine kleine
Umstellung vornehmen müssen . Der technisch ausgezeichnete
hMchmidt vervollständigte hierbei den Angriff , der heute wie¬
der in sein altes Uebel zu verfallen drohte . Spielen und wie¬
der Spielen war auch gestern wieder kein erfreuliches Ergeb -
, i,. Man trug deN Ball förmlich wieder durch die gegnerischen
Niwehrreihen , um immer wieder hängen zu bleiben . Bei einem
schlagkräftigeren Gegner wäre das Toreschietzen immerhin mit
Mtzeren Schwierigkeiten verknüpft gewesen. So zeigten aber
die Beiertheimer eine Leistung, die bei - jedem etwas Befremden
Mlösen mützte. Das war nicht mehr die alte kampfkräftige
Leiertheimer Elf , die durch das Ausscheiden* Wanners den
h« te fehlenden Dirigenten verlor . Auch in der Abwehr öfs-

sich bedenkliche Lücken , die von dem schwarz -roten Sturm
»jcht immer wahrgenommen wurden . Hier hätte ein weit hö¬
heres Resultat erzielt werden müssen . Wenn auch die Leistung
der Germanen nicht an die gegen Rastatt anknüpfte , so kann
mau aber dennoch mit zufriedenem Urteil feststellen , daß die
Hlecht gestarteten „Schwarz-Roten " endlich Tritt gefaßt staben!
Schließlich war ja auch heute die außerordentlich schwache Lei¬
stung des Gegners mit Schuld, daß man nicht auf volle Touren
umschaltete.

Müheloser Sieg .
Germania Durlach — FV . Beiertheim -Post 1 : 9.

Bei befriedigendem Besuch gestaltete sich obiges Treffen zu
keiner allzu aufregenden Angelegenheit . Die Eästemannschaft
hat gegenüber dem Vorjahr stark nachgelassen und konnte in
keiner Spielphase den Sieg der Germanen gefährden . Auch die
Einheimischen erreichten keineswegs die Form wie im Spiel
gegen Rastatt , was sich vor allen Dingen in der zweiten Halb¬
zeit bemerkbar machte. Allerdings dürste dies auch hauptsächlich
ms die schwache Leistung des Gegners zurückzuführen sein . 2m
großen und ganzen hatte Germania das Spiel stets in der Hand
und gelangt bereits in der ersten Minute durch den rechten Läu¬
fer im Anschluß an eine Ecke zum Führungstreffer und 12 Mi¬
nuten später ist es der Linksaußen , der aus einem Gedränge
heraus mit Bombenschuß unter die Latte das zweite Tor erzielt
Daraufhin versucht Beiertheim vorübergehend durch schnelle
Flügelvorstötze das Ergebnis zu verbessern, aber die einheimische
Hintermannschaft ist auf dem Damm und läßt keine Erfolge des
Gegners' zu . Auf der Gegenseite erzielt der einheimische Halb¬
linke nach feinem Durchsplel des Mittelstürmers , der in un¬
eigennütziger Weise nochmals den Ball an den bester stehenden
Mitspieler abgäb , sodaß dieser nur noch ins Tor zu schieben
brauchte , den 3 . Treffer . Auch nach der Pause zunächst das
gleiche Bild . Rach zirka 12 Min . Spielzeit ist es wieder der
Halblinke, der wiederum nach fernem Durchspiel und uneigen¬
nütziger Ballabgabe des Mittelstürmers am herauslausenden
Torwart vorbei das 4 . Tor erzielt . Damit ist der Eermania -

sieg endgültig sichergestellt . Das Spiel läßt in der Folgezeit
stark an Interesse nach , zumal die Gäste die Energie nicht mehr
aufbringen können, um das Ergebnis doch noch zu verbessern.
Der Schiedsrichter hatte bei dem im allgemeinen - fair durchge¬
führten Kampf kernen allzuschweren Stand und leitete im gro¬
ßen und ganzen zufriedenstellend.
Rintheim A — Germania A 1 :6. Erötzingen B — Germ . B 2 :4.

VfR . nicht über dein Durchschnitt.
Reichsbahn T . «. Sch -B !

' Karlsruhe BfN . Durlach 1 : 2 (1 : 9)
Trotz dem Sieg konnte der VfR . gestern absolut nicht überzeu¬
gen. Selbst unter Berücksichtigung, daß Cramer 1 und Walz er¬
setzt werden mußten , konnte die Mannschaft auch nicht an¬
nähernd ihre sonst gewohnte Form finden . Zu Beginn diktie¬
ren di« Karlsruher eindeutig datz' Spielgeschehen und können
auch im Verlauf der ersten Halbzeit nach einem unfairen An¬
griff auf den VsR -Torwart , den Führungstreffer erzielen . Rach
Halbzeit plätschert das Spiel weiter dahin , ohne besondere
Höhepunkte zu erreichen . Es wurde erst dann besser, als der
VfR . den Ausgleich erzielte . Bis zur Erreichung des Führungs -
tores zeigte der VfR . dann streckenweise sein wirkliches Können .
Gegen Ende des Spieles rafften sich auch die Karlsruher wieder
auf und hatten einige gute Gelegenheiten , aber die BfR . -Nb-
wehr beherrschte in den Hinteren Reihen eindeutig die Situa¬
tion . Zusammenfastend kann gesagt werden , daß sich die Mann¬
schaft der Reichsbahn wesentlich verbessert hat und sich gegen¬
über der letzten 1 :8 Niederlage durch den VfR . zu ihrem Vor¬
teil veränderte . Die Hinteren Reihen des VfR . waren zufrieden¬
stellend, nur der Sturm ließ oft die nötige Energie vermissen.

krgebniffe der Kauliga
Württemberg : SpBgg . Cannstatt — Ulmer FV . 94 0 :0, Stutt¬

garter SC . — SV . Feuerbach 1 : 2, Sportfreunde Stuttgart —
FV . Zuffenhausen 2 :2, SSV . Ulm — Stuttgarter Kickers 1 :4:

Baden : Freiburger FC . — VfL . Neckarau 1 :2, 1. FC . Pforz -
h-im — Phönix Karlsruhe 1 : 1 , FV . Offenburg — Karlsruher
FV . 1 :4 .

Siidwest : TSE : 61 Ludwigshafen — Eintracht Frankfurt 1 : 0,
Borrrsfiu Reunkrrchen — Reichsb. Frankfurt 0 :0, Kickers ' Offen¬
bach — Wormaria Worms 2 : 1 , SV . Wiesbaden — FK . 03 Pir¬
masens 1 :2!

Bayern : BSG . Neumeyer Nürnberg — SpBgg . Fürth 2 :1,
Jahn Regensburg — VC , Augsburg 4 :2, Schwaben Augsburg
gegen' VfB . Coburg 4 :2.

Ga« Baden

1 FC Pforzheim
Sv . Gew . Une. Verl . Tore Pkte .
4 3 1 — 13 :3 7 :1

SB Waldhof 2 2 — — 11 :2 4 :0
BfR Mannheim 2 2 — — 7 :4 4 :0
NfL Neckarau 3 ' 2 — 1 4 :7 4 :2
FV Offenburg 4 2 — 2 11 :11 4 :4
VfB Mühlbnra 1 1 - - — 4: 1 2:0
Karlsruher FB 3 1 — 2 6:5 2A
Phönix Karlsruhe 3 — 1 2 6 :10 1 :5
FC Freiburg 3 — — 3 4 : 13 0:6
Sp Vgg Sandhofen 3 — — 3 2 :14 0 :6

Dritte Hauptrunde um den Tschammer-Pskal
FSV . Frankfurt — Fortuna Düsseldorf 3 : 1 , SÄ . Waldhof —

Westfaliä Herne 6 :0 , BfN Mühlburg — VfB . Stuttgart 2 : 1,

Dev «Sport aus dem Minztal
l>ie SöMnger weiter in Lee Spitzengruppe — Ver vfv Srötzingen knöpft dem rabeklenfützrer

einen Punkt ab

lak

Die Psrnztalvereine scheinen sfch in dieser Saison gleich vom
Ciart weg mit aller Energie rns Zeug zu legen, um nicht
wiederum mit den Sorgen des Abstiegs kämpfen zu müssen . Be¬
nders die Erötzinger haben hier eine bis jetzt geradezu
ülunenswerte Leistung vollbracht . Nach dem vergangenen 1 :0-
bieg in Dillweißenstein hatte die Mannschaft mit dem Ver¬
zügen Tabellenführer und Meister die Klingen zu kreuzen,« ich hier kam die große Kampfkraft der Erötzinger wieder"ehr zum Vorschein. In einem sehr bewegten Ringen mußte
A VfR . Pforzheim mit 3 :3 eisten wertvollen Punkt in der
l̂aterralgrube lasten. Heuer haben nun die Grützinger einen

Eellenstand , der zu vollkommener Beruhigung für die wei¬
teren Ereignisse Anlaß gibt .

Wieder ei« klarer 3 :0-Sieg der Söllinger .
Möllingen scheint es in dieser Saison ernster zu meinen , als
federn . Jene schwerwiegenden Niederlagen auf eigenem Ee-
>°nde haben die Mannschaft zrt weit größerer Achtsamkeit ge¬
ahnt .

Spvg . Söllingen — BSC . Pforzheim 3 :0 (0 :0 ) .
Als ein äußerst hartnäckiger Gegner entpuppte sich die Pforz -

^ Nner BSC .- Elf in Söllingen . Sofort vom Anstoß weg gingen
Platzherren zum Angriff Über , doch die schönsten Angriffe

scheiterten entweder an der verstärkten Abwehr , oder wurden
s> der Eile verschossen . Die Gäste spielten vor der Pause meist

Sicherung des eigenen Tores , sodaß der Sturm zu schwach
üm vor Söllingens Gehäuse gefährlich zu werden . Beim

Stande von 0 :0 wurden die Seiten gewechselt . Ungeduldig
Wirten die Anhänger Söllingens auf deck Wiederbeginn , der
^ Einheimischen sofort im Angriff sah . In der 11 . Minute
^ eten die Außenstehenden auf , als der Halbrechte endlich
M längst verdienten Führungstreffer einschoß. Hatten die-Me schon vor dem Wechsel stärk auf Sicherung gespielt, so
Atzten sie jetzt vollends auf Abwehr umschalten. Trübem -

kn tzet Mittelstürmer Söllingens in der 24. Minute zürn 2 :0
^ wandeln. Kurz vor Schluß stellt dann derselbe Spieler mit

3 . Treffer den Sieg sicher. Pforzheim hatte eine ausge -
**chene Elf im Feld, wobei der Mittelstürmer und die beiden

l Außenstürmer hervorstackien. Bei Söllingen taten sich beson¬
ders der Mittelstürmer und' der linke Läufer hervor , wobei letz¬
terer in' der Abwehr eine ganz große Leistung vollbrachte.

BfB . Erötzingen — Vf» . Pforzheim 3 : 3 (2 :2)
Bei herrlichem Futzbaklwetter fand sich der Tabellenführer

BfR . Pforzheim in Erötzingen ein . Ungefähr 300 Zuschauer
wohnten dem Spiel bei . Erötzingen hatte Anspiel . Gleich zu
Beginn brachte Pforzheim sehr schöne Angriffe vor , die für
Erötzingen sehr gefährlich werden konnten . Die Vorstöße an¬
derseits waren auch sehr gefährlich. Im Anschluß an einen
Strafstoß konnte der Rechtsaußen den 1 . Treffer für Erötzingen
büchen. Pforzheim erzielte einige Minuten darauf den Aus¬
gleich . Nach einigen Angriffen der Erötzinger Cpielelf konnte
der Halblinke durch einen Elfmeter das Resultat auf 2 : 1 er¬
höhen . Daraufhin erzielte der Mittelstürmer der Pforztjeimer
den Ausgleich . Die Angriffe beider Mannschaften bliebe« dis
zur Halbzeit erfolglos . Gleich zu Beginn der zweiten Spiel -

' Hälfte konnte der Mittelstürmer den 3 :2 Sieg für Pforzheim
erringen : Rach hartem Kampf konnte Erötzingen durch ihren
Halblinken den Ausgleich erzielen . Dos Ergebnis ' blieb bis zu
Schluß.

Die 2 . Mannschaft , die gegen denselben Verein spielte , konnte
4 : 1 gewinnen . E . Bo.

Berzhausen in Vusetrbach 4 :3 geschlagen .
Mit einem sehr knapven Ergebnis mußte gestern' Viktoria

Berghausen in Vusenbach kapitulieren . Berzhausen war reich¬
lich von starkem Pech verfolgt , sonst hätte die Mannschaft ein
Unentschieden erzielen müssen .

Spart aus den Ver-dörfern
ftp inlestestante Punktekampf Grünwettersbach gegen Stupfe -
t endete mit einem verdienten 4 :2-Sieg der Grünwetters -

bachckr, ' öid irck- zweiten Abschnitt' die etwas bessere Leistung
boten . Mit unseren Sporrkamdraden aus Wolfartsweier

' war
sine FühkststtzstWM rNfAtzit Settungd stsskustg- miMgftch !

TSV . 1860 München — Dresdner SC , 3 :0, 1. M . Nürnberg —
VfR . Mannheim 1 : 0 , Rotweiß ' Essen — Hertha -BSL . Berlin
3 : 0 . SL . 05 - Brandenburg — Vorw . Ras. Gleiroitz 0 :1, Phönix
Lübeck — Blauweiy Berlin 0 : 1.

Me Kämpfe Ser Sezirksklafse»
Staffel 1 : Seckenheim — Käfertal 2:2 Brühl — Heddesheim

2 :1 , Feudenheim — Hockenheim 07 Mannheim' — Weinheinr
1 :1 , Viernheiiu — Phönix Mannheim 1 :1, Friedrichsfetd —
Neulutzheim 1 :1 , Staffel 2 : 05 Heidelberg — Eberbach 3 :1, Rohr¬
bach — Limbach 4 : 1 , Neckarhausen — Schwetzingen 2 :2, Plank -
stadt — Wiesloch 2 : 1 . Staffel 3 : Germania Brötzingen — Fran -
koiiia Karlsruhe 2 :5 , FT . Eutingen — FC .. Brrkenfeld 0 :2.
SpBgg . Dillweitzenstein — FV . Niesern 2 :4 , SpVgg . Söllingen
— BSC . Pforzheim 3 :0f Phö'rtix Würm — FE . Blankenloch 1 :6,
VfB . Erötzingen — BfN , Pfotzherm 3 :3 . Staffel 4 : Durmers¬
heim — Rastatt 1 :3. Weingarten — Knidlingen 1 Germania
Durlach — FV . Beiertheim 4 :0, FV . Kuppenheim — SpVgg !
Baden -Baden 3 : 1 , FV . Daxlanden — Rüppurr 3 : 1 , Ettlingen
— Reureui 0 : 1 . Staffel 5 : Jahn Offenburg — Endingen ausgef !,
Elgersweier — Emmendingen 2 :1 , Ächern — Kehl 2 :0! Staffel '
6 : Tumringen — Lörrach 3 :5 , Sportsr . Freibürg — Fahrnast
2 :1 , Wöhr — Sportklub Freiburg 3 :2f Weit — Rheinfelden 0 :6.
Staffel 7 : FC . Radolfzell — St . Georgen 1 :1 , FC . Konstanz —
FC . Sinaen 3 :0, Eottmadingen — Mönchweiler 1 : 1.

Abteilung 3
Vereiste Spiele gew . unent . Verl. Tore Punkte

BfR Pforzheim 6 3 3 — 15:7 9B
'

FC Brrkenfeld 4 4 — — 9:1 8!0
Blankenloch 6 3 2 1 1K7 84 '
FB Nietern 5 3 1 1 10:5 7 :3
SpVg Söllingen
VfB GrötzingSn

5 3 — 2 14:8 6:4
5 2 2 1 7:8 6:4

- Frank . Karlsruhe 4 2 1 1 15: 12 5:3
BSC Pforzheim 6 1 2 3 H14 4B

4BFC Eutingen 6 2 — 4 4 :12
SpBg Dillweißenst . 4 1 1 2 3 :6 3:5' Germ . Brötzingen 6 1 — 5 11 :18 2:10
Würm 5 - -

Abteilung 4
5 5 :21 030

Vereine Spiele gew . unent . Verl. Tore Punkte
FC Neureut 6 4 2 — 18 :5 10Ä
FB Taxlanden 6 5 — 1 25 :8 102
FB Kuppenheim 5 3 1 1 16 :7 7:3
FV Rastatt 5 3 1 1 17:8 7i3
SpBa Aue 5 3 — S 12:7 6:4
Knielingen 5 2 1 2 7 :5 5:5
Germania Turlach 4 2 — 2 8:6 Lck
Rüppurr 5 2 — 3 7 : 10 Z6
FNa . Weingarten 5 2 — 3 6 :9 46
Phön . Durmersheim 4 — 3 1 7 :9 L5
FR Beiertheim 5 1 — 4 4:14 2:8
FB Ettlingen
SpVg . Baden -Baden

5 1 - -7 - 4 6:21 28
6 1 — 5 W8 2:10

rr

Sie ftanLballspiele am Sonntag
Baden : Freiburger FL . — Turnerschaft Freiburg 12 :7, VfR.

Mannheim — TG . Ketsch 7 :13 , TB 62 Weinheim — SB . Wald -
Hof 4 :14, TV . Leutershausen — Turnerschast Durlach 5 :6, TV.
Seckenheim — TSV . Oftersheim 14 :5.

II. Eauoffenes Schwimme« des Karlsruher Turnvereins 1346.
Der Karlsruher Turnverein 1846 führt auch in diesem Jahr ,

und zwar am 36 . Oktober 1938 im umgebaüten Stadt . Brerordt -
bad gauofsene Schwrmm-Wettkcimpfe durch . Nach dem Erfolg
der letztjährigen Veranstaltung ist zu erwarten , dass auch dies¬
mal vim den Maßgebendeil bad. Schwimmvereiney ünd
Schwimm -Abteilungen zahlreiche Meldungen hierzu erfolgen .

Handel und Verkehr
Deutscher Warenkredtt

von 15V Millionen RM . an die Türkei
Ankara, 8. Okt. lieber die Verhandlungen, die Rerchswrrt -

schaftsminister Fun 5 in Ankara mit dem türkischen Wirtschafts¬
minister Kesebir geführt hat , wurde folgendes abschließendes
Communiguö ausgegeben :

Bei den Besprechungen , die in den letzten Tagen zwischen de«
Reichswirtschastsminifterund dem türkische » Wirtschastsminister
geführt wurden, sind die Grundlagen für einen von Deutschland
an die Türkei einzuräumenden Kredit i« Höhe von 1S6 Milli »-
»en RM . sestgelegt worden . Dieser Kredtt soll zür Bezahlnng
von Aufträgen industrieller und militärischer Natur sowie oo»
Bestellungen aus den Gebieten der öffentlichen Arbeiten und an¬
deres mehr Verwendung finden. Die für die Durchführung eines
solchen Abkommens erforderlichen Einzelbesttmmnngen werde «
im Einoeruehme« zwischen den beiden Regierungen festgepetzt
werden.

«
Deutschland ist derbe st e Kunde der Türkei und' auch

ihr bester Lieferant . 1937 gingen von der türkischen Gesamt¬
ausfuhr nach Deutschland 59,2 Prozent , nach Italien 19Z Pro¬
zent, Nach Amerika 10,3 Prozent , nach der Tschechoslowakei 4,6
Prozent , nach Sowjetrußland 4,S Prozent und nach England
4,4 Prozent . In den ersten sechs Monaten des laufenden Jahres
stand Deutschland mit 3tz7 Prozent der türkischen Ausfuhr und
41 Prozent der türkischen - Einfuhr an der Spitz». Die wichtigste
Erscheinung aber ist , daß die Einfuhr der Türkei nach Angabenves türkischen Ministerpräsidenten sich in den erste« sechs Mo¬
naten 1938 von 54 .9 Millionen auf 75.5 Millionen türkische
Pfund erhöht hat , während die industnelle Erzeugung der Türkei
von 32 Millionen ' im Jahre 1927 auf 255 Millionen im Jahrs
1937 g'estiegen ist — ein Zeichen dafür , mir welcher Energie
Kemal Atatürk die wirtschaftliche Erschließung seines Lenthes
besorgt , die nach dem großeck Plan gerade in deck' nächsten Jah¬ren entscheidend oorwärtsgetrieberr werdest soll.

Lest «S«vv Sekmatzettnng das
«.Duvlachev Tageblatt"'



Vom Duelachee KandbaUsport

Tschft . Durlach — TB . Leutershausen 8 : 5 (2 :3 ) .
Durlach ist zu diesem Spiel in stärkster Aufstellung angetre¬

ten . Leutershausen nimmt den starken Wind zum Bundesge¬
nossen . Nach gegenseitigem Abtasten findet sich Leutershausen
auf dem eigenen Platz zuerst zurecht . Ein unverhoffter Fern¬
schutz , Placiert geworfen , bringt L . in Front . Ein Durlacher
Strafstoß streicht neben die Latte . L . kommt besser ins Spiel .
Eine Bombe knallt an die Ecke des Tores , geht aber zum Glück
ins Aus . Endlich kommt auch D . Sturm in Fahrt . Eine Vor¬
lage von Kraus kann Hilz zum Ausgleich einsenden , 1 :1 . Ein
D . zugesprochener 13 Meter - Ball wird durch Uebertreten ver¬
schenkt. Ein placiert geschossener Strafschuß läßt L . wieder in
Führung gehen , 2 : 1 . Ein Täuschungsmanöver des L . rechten
Flügels bringt diesen das 3 :1 ein . Auch Leutersh . verschießt
oinen 13 m . K . . . . ist es , der auf Vorlage von Eisele den
Halbzeitstand herstellt . Wenn in der ersten Hälfte schon mit
eiserner Energie und Verbissenheit gekämpft wurde , was an
und für sich einige Härten ins Spiel brachte , so war die zweite
Halbzeit mit dem dramatischen Kampf um die Punkte kaum
mehr zu steigern , zudem Schiri Maier - Mannheim von der neuen
Regelanwendung des 13 m regen Gebrauch machte .

Anstoß und Durlach verwirkt einen 13 m , der verschossen wird
Ein Durlach zugesprochener 13 m wird zum Ausgleich verwan¬
delt . Wieder ist es ein 13 m der D . in Front bringt . 3 :4 . Was
sich L . in der Folge durch verschießen von 13 m leistete , ist kaum
zu glauben . Wieder verschießt L . einen 13 m . Ein Strafstoß
von D . an der Mauer vorbei , bringt diesen auf 3 :5 . Eben knallt
L : Halbrechter an die Latte . Die eifrige Verhängung von 13
Meter läßt das Spiel etwas offener werden . D . rechter Flü¬
gel kommt des öfteren durch , doch kommt der krönende Torschuß
meist zu unplaciert . Die größte Tordifferenz von 3 :6 wird von
Durlach durch Kombination des rechten Flügels erzielt . L . über¬
tretet einen 13 m . Eine Strafecke kommt zu Eisele , der aber
an den Pfosten schießt . Für die Folge hatte die D . Hintermann¬
schaft einschl . der Läuferreihe alle Hände voll zu tun , um die
immer gefährlicher werdenden Angriffe des Gegners abzuweh¬
ren . Während dieser Drangperiode bis zum Schluß des Spieles
ist Richter im D . Tor zur Hochform aufgelaufen und dieser hat
den Riesenanteil an dem errungenen Sieg . Während L . in der
Aufregung , denn eine andere Erklärung ist nicht möglich , wenn

es nicht Unvermögen sein sollte , für die Folge noch 5 13 m zu¬
gesprochen bekommt , von diesen aber nur 1 verwandeln kann —
4 wurden von Durlachs Hüter gehalten — kam es doch noch
bis zum Schlußpfiff durch den Rechtsaußen mit placiertem
Schuß und einem 13 m , nachdem Durlach verschiedene Male in
guter Stellung auf den Mann oder daneben geschossen hat .

Durlach hat ein Spiel gewonnen , das an Schnelligkeit und
Einsatzbereitschaft um den Sieg eines jeden Spielers nichts zu
wünschen übrig ließ und damit gezeigt, daß es auch auswärts
trotz Vorahnungen von Pessimisten zu kämpfen und zu gewin¬
nen versteht . S .

l Jahre alt « Sohn de» Birkenfelder Rennfahrers Mülirrdie Strecke in beachtlichem „Tempo" mit einem ertra für jh^
struierten Kleinmotorrad ab . Nach diesem Auftakt folgte »Schaustart von Hermann Lang mit seinem Mercedes -Benz--;^

^
wagen . Lang fegte die Strecke in einem sehr starken Tempo
por . Es stellte sich aber dann heraus , daß er von Klebert - Ca»/
statt etwas übertroffen wurde . Das veranlaßte Hermann Lg »

'
am Schluß des Rennens nochmals über die Strecke zu gehe .Lang holte alles aus seinem Wagen heraus und es gelang ih»,dann auch, Klebert um einige Sekunden zu Lbertreffen .

4!-

Meberr - MS Cannstatt S - nellster anr DttisMgLrttsImz
Seit seinem Bestehen war dem Dreisaltigkeits -Bergrennen in

Spaichingen zum erstenmal ein herrlicher Sommertag beschieden .
Diese Tatsache wirkte sich natürlich nicht nur aus die Leistungen
der Rennfahrer , sondern auch auf den Besuch der Veranstaltung
günstig aus . Es mögen gegen 16000 Zuschauer gewesen sein , die
die Rennstrecke umsäumten . Die zum Teil ausgebesserte Renn¬
strecke mit ihren neun schwierigen Haarnadelkurven konnte in
fast allen Klassen mit neuen Rekordzeiten zurückgelegt werden .
Die Ueberraschung des Tages war aber der Cannstatter Klebert .
der mit seiner 500 ccm Norton mit 74,7 Kilometerstunden nicht
nur der beste Motorradfahrer war . sondern auch Tagesschnellster
aller Klassen . Seine hervorragende Zeit von 3 :22 .1 Minuten be¬
deutet einen neuen Streckenrekord , der fast 10 Sekunden besser
ist als der bisherige von Walter Bäumer -Bünde . Die zweite
Ueberraschung war wohl die hervorragende Zeit , die der schnell¬
ste Ausweisfahrer Forstner -Neckarsulm auf NEU . mit 3 :23,3
Minuten gleich 74,2 Kilometerstunden herausholte . Der schnell¬
ste Sportwagenfahrer war der Earmisch -Partenkirchener Dr .
Werneck auf BMW . mit 3 :33,4 Minuten gleich 70,7 Kilometer¬
stunden . Joa -Pirmasens , der auf seinem Monoposto die besten
Trainingszeiten gefahren hatte , kam auf 74.4 Kilometerstunden
und war damit der schnellste Rennwagenfahrer , aber nicht wie
erwartet der Schnellste des Tages .

Die von der RSKK .-Gruppe Südwest ausgezeichnet organi¬
sierte Veranstaltung wurde auf originelle Weise eingeleitet . Der
wohl jüngste „Rennfahrer " Deutschlands , der noch nicht sechs

Zum Hockenheimer Kurpsalzrennen am 16. Oktober .
Nachdem die bekannte Hockenheimer Straßenflachrennstreh

umgebaut und erheblich verbessert worden ist , wird man de,am Sonntag , den 16 . Oktober erstmals nach der Streckeninstand ,
setzung zum Austrag kommenden Kurpfalzrennen für Krasprüder und Sportwagen besonders großes Interesse entgegen,
bringen . Der Verkehrsverein hat sich darum bemüht , auch
Karlsruher Sportliebhabern den Besuch des Rennens zu erleiih ,
lern und gibt zu diesem Zweck in seiner öffentlichen Auskunfts¬
stelle Lloydreisebüro , Kaiserstraße 187 . eine beschränkte Anzahl
von Eintrittskarten im Vorverkauf ab . Die Nachfrage hat be¬
reits eingesetzt . Interessenten erhalten gleichzeitig auch Aus¬
künfte über etwaige Fahrpreisermäßigungen .

»Mini
i- S - u-
»»teuft
1.S0 vka

Tages - An - eiger

Montag , den 18. Oktober 1938.
Bad . Staatstheater : „Das kleine Hofkonzert " .
Skalatheater : „ Geheimzeichen L - B - 17".
Markgrafentheater : „Narren im Schnee ".
Kammerlichtfptele : „Heiraten — aber wen " .
Colosseum : Variete .

Druck und Verlag Adolf Dups , Kommanditgesellschaft , Durlach,
Mittelstr . 6 . Geschäftsstelle : Adolf Hitlerstr . 53, Fernspr . Atz,
Hauptschriftleiter und verantwortlich für Politik und Kultur :
Robert Kratzert ; stellvertr . Hauptschriftleiter und verankvortlih
für den übrigen Textteil : Luise Dups , verantwortlich für dr,
Anzeigenteil : Luise Dups , sämtl . in Durlach . D . A . IX. 375 »

Zur Zeit ist Preisliste Nr . 4 gültig .

Unser lieber Vater

Karl Will,,kubier
Ist naob einem I-ebvn treuesterLlliodterküllunA
kür Volk unci küdrer iw /Ater von 70 -iabren
sankt entsoblaken.

ttsriwig ttoor v.Zokinllskmut vuriseb

Koil 6lltrlsk M. komttis Mesbscken

ttobsrl Lablsr m. komills » orndore

Die Linäsoksrunx klncket am vienslax , ckeo
11 . Okktober , >/,2 libr in Karlsruhe statt .

KrleskrkaiuerMchaft
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Durlach 1873
m. Mitttitrverein) I

*
Todes -Arrzeige

Wir erfüllen hiermit I
Idie traurige Pflicht , dies
Kameraden von dem Ab¬
leben unseres Mitgliedes s
und Kameraden

Karl « üh . üable .
gebührend in Kenntnis s

§zu setzen .
Antreten zur Trauer -

I frier Dienstag nachmit¬
tag 12 .30 Uhr am Schloß - 1

! Platz .
Ich erwarte zahlreiches

s Beteiligung .
Ter

Kameradschaftsführer .
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Sexinn : 6.15 und 8.Z0 tHn-
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Misches SteMyeeter
Montag, 10 Oktober 1SS8
Geschlossene Vorstellung für die

NSG . „Kraft durch Freude "

vs § klem ? » « 1koarerl
Musikal . Lustspiel a . d . Welt

Carl Spitzwegs von Verhoeven
und Impekoven Musik von Nick
Anfang 20 Uhr Ende nach 23 Uhr
Karten in der KdF -Geschäftsstelle
am lO 10 . auch an der Abend¬
kasse d Staatstheaters erhältlich

Die . 11 . 10 . Tie Regiments -
tochter .

5» M
Dksprüch

Verclsuung ssSrclennl

vokidsttnüsn » r « rg « vn i

Nehmen Sie täglich
1 MesserspitzeHeide-
kraft! Dieses au,

N.nxwrci, DDE» — 27 Kräutern und
-u-l- ,°6 lASr 'VSN iri ' aidlA « »! » Ervsalzen gebildete
Kräuterpulver führt dem Körper neue Aufbau - und An-
triebsitofse zu. Seit 0 Jahren täglich begeisterte Aner¬
kennungen l 40 - Tage - Packung (Pulver oder Tablette »!
NM 1.80 . Doppel - Packung NM . 3,30. Heidekraft ist er¬
hältlich in Apotheken , Drogerien und Reformhäusern .

Heidekraft bestimmt erhältlich : Drvg . Schaefer , Ad . Hitlerstr )

Bekämpfung der Maul - u . Klauenseuchk ,
Nachdem die Maul - und Klauenseuche in den Gemeinden

Kleinsteinbach und Wöschbach erloschen ist , werden die s. Zt . ver¬
fügten Schutzmaßnahmen wieder aufgehoben .

Die genannten Gemeinden werden bis 20. 10. 1938 gemäß
8 165 der Ausf . - Vorschriften zum Diehseuchen - Gesetz zum Beod<
achtungsgebiet erklärt .

Karlsruhe , den 8 . Oktober 1938.
Bezirksamt IV b.

Zu oorLsu/eu .'
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Zu erfragen im Verlag .

ckurck Apotheker 5VsItcr Olbrichtr lloockarbe - V/iscksr-
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2,o1r » l - 0roa : » rl , Pont Vog » I , Varl not .
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Nähe d . Stadt
zu verpachten . Zu erfragen
W . Maurer . Blumenstr . 12, lll .
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sinck völlix sauber unck auks bequemste ru deckienen .
sinck preiswert im Betrieb , cka Lonckertarike eioxeraumtwercken .

Borckern Sie unseren Rat ^Vir kertieen Projekts jeckerreit kostenlos unckunvei dincklied ocker besuoden 8is unsere -kusstell » « « In »Lnlserati ". 101/10 « . Vir reifen Ibnen ckort alle xanxoaren diockelie.
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